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Man unterscheidet zwischen ...
Wie sind die Religionen entstanden?  (1)

Weltreligionen Lektion 21.4

Stifter-
religionen

gewachsenen
Religionen

(durch eine bestimmte Person be-
gründet und eingeführt)

(„natürlich“ gewachsen durch glei-
ches Empfi nden oder Denken)

Versuche eine Zuordnung der 
auf AB 21.2. beschreibenen 

Religionen!
Bei den auf AB 21.2 beschriebenen Religi-
onen gründen sich drei auf den Glauben an 
einen einzigen Gott. 
Dies bezeichnet man auch als MONO-
THEISMUS (Mono = allein  / theismus = 
Lehre von Gott). Welche sind das?

Den Glauben an mehrere oder viele Götter 
bezeichnet man als POLYTHEISMUS 
(poly = viele). Was aber war der 
ursprünglichere Glaube?

Vom Evolutionsgedanken geprägte Religionsforscher gehen von einer „Aufwärtsentwick-
lung“ aus. Dabei wird der Monotheismus als „fortgeschrittene“ Glaubensform eingestuft, 
der Polytheismus als „primitive Form“. Als „höchste“ Stufe menschlichen Bewusstseins be-
trachten sie den ATHEISMUS, den Verzicht auf jeglichen Glauben an einen Gott.

Nenne eine oder mehrere Weltanschau-
ungen, die völlig auf den Glauben an 
einen Gott verzichten!

Zeittafel der Weltreligionen
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Animismus ~2500 v. Chr.

Hinduismus ~1500 v. Chr.

Buddhismus ~ 563 v. Chr.

Judentum ~1800 v. Chr.

Christentum ~ 30 n. Chr.

Islam ~ 622 n. Chr.
Säkularismus ab 1400 n. Chr

Marxismus ab 1850 n. Chr
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